
Bewährungsstrafe und hohe Geldauflage für Rupert
Stadler

Fünf Jahre nach seiner ersten Untersuchungshaft ist das Verfahren gegen den früheren
Audi-Chef Rupert Stadler wegen Betrugs im so genannten Diesel-Skandal beendet. Der
60-Jährige wurde heute vom Landgericht München zu einer Bewährungsstrafe von einem
Jahr und neun Monaten verurteilt. Außerdem muss er eine Geldbuße von 1,1 Millionen
Euro zahlen. Der Ex-Manager hatte sich erst in diesem Jahr zu einem Geständnis
durchgerungen und eingeräumt, nach Bekanntwerden der Abgasmanipulation in den USA
für Verzögerungen bei der Aufklärung in Europa verantwortlich gewesen zu sein. Zwei
beschuldigte Ingenieure wurden ebenfalls zu Bewährungsstrafen und Geldauflagen
verurteilt. (aum)
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Rupert Stadler (Archivbild).
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